
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern, lieber Erziehungsberechtigte!

Herzlich willkommen in der kinder- und jugendpsychiatrischen Praxis von Frau Dr. Wahle-
Conrady. Ich bin Kinderärztin und Kinder- und Jugendpsychiaterin/ Therapeutin und leite
diese sozialpsychiatrische Praxis. Während der Diagnostikphase lernen Sie/ Du nicht nur
mich als verantwortliche Ärztin, sondern auch meine therapeutischen Mitarbeiter kennen:

 Herrn Schmidt als Sozialpädagoge/ Familientherapeut mit den
Schwerpunkten Diagnostik, ADHS Psychoedukation für Eltern, systemische
Familientherapie, soziale Kompetenzgruppen zur Förderung des Selbstwertgefühls

 Frau Siegel als Psychologin mit den Schwerpunkten Diagnostik,
Verhaltenstherapie im Einzel- und Gruppensetting

 Frau Hartmann als Psychologin mit den Schwerpunkten Diagnostik,
Verhaltenstherapie im Einzel- und Gruppensetting

 Herr Dr. Werntges als Kinder- und Jugendpsychiater mit den Schwerpunkten
systemische Familientherapie und Medikation

Bevor die Diagnostik beginnen kann, bitten wir Sie/Dich, einige Unterlagen auszufüllen:

 Adressen/ Telefonnummern von Familie, Schule, Ärzte und ggf. Jugendamt,
etc.

 Sorgerechtserklärung beider Elternteile

 Kopie des Nachweises des Familiengerichtes/ bzw. Jugendamtes, wenn sie
das alleinige elterliche Sorgerecht ausüben

 Schweigepflichtsentbindung

 Unterschrift zum Ausschluss einer Parallelbehandlung im SPZ/
Institutsambulanz

  Regelung zur Ausfallgebühr

 Unterschrift für die PVS, welche die Ausfallgebühren in Rechnung stellt

Wenn alle Unterschriften vorliegen, vergeben wir zeitnah einen Ersttermin für sie und /oder
ihr Kind. Jugendliche ab 15 Jahren können auch zunächst mit mir alleine sprechen. Es ist
auch möglich, den Ersttermin zwischen Kindern und Eltern aufzuteilen.  Falls beide Eltern
das Sorgerecht haben, bitten wir Sie darum, möglichst gemeinsam am Ersttermin und
Befundgespräch der Diagnostik teilzunehmen.

Bitte bringen Sie/ Du folgende Unterlagen zum Ersttermin mit:

 Gelbes Heft und Impfbuch

 Zeugnisse der letzten beiden Schulhalbjahre

 Ergebnisse von Voruntersuchungen, Arztberichte, etc.

 Eine aktuelle Kinderzeichnung



Die Diagnostikphase dauert in der Regel ca. 4-6 Monate. Es finden je nach Problematik 4-8
Termine statt. Sollten Termine ausfallen, verlängert sich die Diagnostik. Bitte erscheine(n)
Sie/ Du pünktlich, am besten 10 Minuten vor dem Termin, da die jeweilige Zeitdauer
genau an den jeweiligen Test/ Therapiestunde angepasst wurde.

Die Test-Termine finden nur am Vormittag statt, es gibt seltene Ausnahmen, wenn z.B. ein
Therapietermin abgesagt wurde. Der Vormittag ist für Testungen der beste Zeitraum, da die
Ergebnisse der Untersuchungen dann am besten ausfallen, wenn die Konzentration noch
gut ist. Selbstverständlich erhalten sie für jeden Termin eine Entschuldigung für die Schule.

Nach der Diagnostikphase folgt das diagnostische Befundgespräch. Hierbei werden die
Befunde erläutert und gemeinsam überlegt, ob und welche Therapie ihr Kind und/ oder
welche Unterstützung ihre Familie insgesamt braucht. Ggf. ist ein zweites Abschlussgespräch
zur Therapieplanung erforderlich.

Erst dann beginnt die Therapiephase mit unterschiedlichen Therapie- und
Beratungsangeboten. Die Therapien finden im Einzel- oder Kleingruppensetting (bis zu 4
Patienten) am Nachmittag 14-tägig statt.

Terminabsage: Termine müssen mind. 2 Werktage vorher abgesagt werden.

Die vorab vereinbarte Ausfallgebühr von 40.-/80.- € fällt immer an.

Einmalig akzeptieren wir ein Attest für ihr Kind, wenn es binnen einer Frist von 7
Tagen unaufgefordert vorgelegt wird. Die Ausfallgebühren werden über die PVS-RR in
Rechnung gestellt.

Falls Sie Rezepte oder Heilmittelverordnungen für Ergotherapie oder Logopädie benötigen,
rufen Sie bitte mindestens zwei Werktage vorher an, damit keine Wartezeit für Sie anfällt.
Ansonsten müssen sie bis zu 40 Minuten Wartezeit in Kauf nehmen.

Wenn Sie eine fachärztliche Bescheinigung oder eine gutachterliche Stellungnahme
(Genehmigung eines I-Helfers, § 35 a KJHG Gutachten (für eine Tagesgruppe, etc.) für die
Schule /das Jugendamt/ Arbeitsamt benötigen, wird Ihnen dies privat in Rechnung gestellt.

Eine fachärztliche Bescheinigung kostet in der Regel je nach Zeitaufwand 30-40 Euro, eine
gutachterliche Stellungnahme zur Vorlage im Jugendamt zwischen 80-120  Euro.

Falls weitere Fragen zum Ablauf bestehen, stelle(n) Sie/ Du diese möglichst im
Erstgespräch, damit die Zusammenarbeit von Anfang an vertrauensvoll ist.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Gabriele Wahle-Conrady mit Team

Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und –psychotherapie

Fachärztin für Kinderheilkunde




